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Wasservogelzählung Salzburg 1991/92

Barbara SINN

Die neue Zählsaison hat bereits begonnen, trotzdem
möchte ich noch kurz über die Ergebnisse des
letzten Winterhalbjahres (1991/92) berichten.
Insgesamt wurden 25 Gewässer in Stadt und Land
Salzburg kontrolliert, wobei das Wetter auch diesmal
die Bestandaufnahmen erschwerte. Trotzdem
konnten 23 Mitarbeiter genügend Daten erheben,
welche der umfangreichen Datensammlung
hinzugefügt werden konnten.

An dieser Stelle möchte ich allen für die wertvolle
Mitarbeit recht herzlich danken.

Die Zählungen führten durch

A. AUSOBSKY (Salzachstau Bischofshofen und
Urreithing), A. GOLDSCHMID U. H. NEUMAYER

(Wolfgangsee), M. GRAF (Salzach IV, Salzachseen),
J. GRESSEL (Leopoldskroner Weiher), A. HÖLLER
(Salzach I), E. HRDLICKA (Grießensee/Hochfilzener
Moor), G.D. KLEITER (Mattsee, Grabensee), R.
LINDNER (Wallersee), U. MORITZ (Salzach VI), K.
MURAUER (Salzach II), J.E. PARKER (Fuschlsee), H.
PISCHEL (Wiestalstauseen, Hintersee), J. ROBL (Zeller
See), K. SCHAAD (Salzach A), B. SINN (Salzach V,
Siggerwiesen), E. SINN (Salzach III), L SLOTTA-
BACHMAYR (Obertrumer See, Salzach VII), S.
STADLER (Saalach I, Stausee Rott, Rückhaltebecken
Thalgau), H. u. A. SUTTER (Salzach II), S. WERNER
(Obertrumer See), N. WINDING (Salzach VII).

Zähltermine

Zählungen wurden am 17. November, 12. Jänner
(internationaler Termin) und 15. März durchgeführt.
Ersatzzählungen fanden an folgenden Terminen
statt: 5.1.: Mattsee, Grabensee; 14.1., 22.3.:
Obertrumer See; 11.1., 13.3.: Hintersee,
Wiestalstauseen; 24.11.: Salzach VII; 19.11., 9.L,
17.3.: Saalach I, Stausee Rott; 22.11., 10.1., 16.3.:
Rückhaltebecken Thalgau.

Am Grießensee/Hochfilzener Moor konnten trotz
regelmäßiger Kontrollen keine Exemplare festgestellt
werden, daher ist dieses Gebiet in den angereihten
Listen nicht berücksichtigt. Die Salzachstaue
Bischofshofen und Urreithing wurden im November
nicht kontrolliert.

Witterung und Eisverhältnisse

Im November war es sehr kalt, windig und die Sicht
durch Regen und Schneefall stark-beeinträchtigt. Der
Leopoldskroner Weiher war zu 67% mit einer
hauchdünnen Eisschicht bedeckt. Der Grießensee
war zu 80-90% zugefroren.

Das Wetter im Jänner war ausnahmsweise einmal
freundlich. Es war teils heiter, teils stark bewölkt mit
mäßigem Wind. Gute Sichtbedingungen erleichterten
die Erhebungen.
Fast zur Gänze zugefroren waren der Wallersee und
Zeller See. Der Leopoldskroner Weiher wies eine
Eisfläche von 90% auf, die Salzachseen von 75%.
Das Rückhaltebecken Thalgau war zu 60-70%
vereist. Völlig zugefroren war der Grießensee.

Der März zeigte sich wieder einmal von der
schlechtesten Seite. Starker Regen und Schneefall
wechselten sich ab. Es war windig und relativ kühl.
Mancherorts gab es auch Neuschnee. Der Zeller See
und der Grießensee waren fast gänzlich zugefroren.
Der Leopoldskroner Weiher wies vereinzelt dünne
Eisschollen auf. 70% mit Eis bedeckt war das
Rückhaltebecken Thalgau.

Ergebnisse

Die Artenzahlen liegen im November 1991 und März
1992 im Vergleich zur vorhergehenden Saison
deutlich höher:

1990 1991 1992

November
Jänner
März

25
24

29
23
23

27

27

Moschusente, Smaragdente, Hausente, Hausgans,
Nonnengans, Kanadagans, Graugans, Brandente,
Smaragdentenmischling, Tafelentenmischling,
Stockentenmischling und Moschusentenmischling
werden als "Gefangenschaftsflüchtlinge" gewertet
und in der obigen Liste nicht berücksichtigt.

Im vorigen Winterhalbjahr konnten viele interessante
Arten beobachtet werden. So z.B. am Zelier See, wo
im November und Jänner jeweils zwei
Schnatterenten und an allen drei Terminen mehrere
Reifenten (10,7,7) gesehen wurden. Im November
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wurden 80 Kormorane in Formationsflug über dem Sämtliche Ergebnisse sind in den nachstehenden
Salzachabschnitt III (Salzburg Stadt) beobachtet. Listen abgedruckt.
Erwähnenswert erscheint mir eine Spießente und Wieder kontrolliert wurde das Rückhaltebecken
eine Löffelente (Siggerwiesen) sowie sowie eine Thalgau und der Stausee Rott.
Bergente (Saalach I) und zwei Knäkenten (Salzach
V).

Anschrift der Verfasserin:
Drei Prachttaucher konnten am Obertrumer See
beobachtet werden. Im März waren streckenweise an Barbara SINN
der Salzach größere Ansammlungen von Itzlinger Hauptstr. 54a
Bachstelzen zu sehen. So wurden Abschnitt VII 84 5020 Salzburg
Exemplare und am Abschnitt VI 47 Exemplare
gezählt. Besonders am Fuschlsee und an der
Salzach war die Reiherente im vergangenen Winter
stark vertreten, auch die Krickente zeigte im
Vergleich zum Vorjahr steigende Bestandszahlen.
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